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CAFÉ | BISTRO | RESTAURANT
mit separatem Raucherbereich 

Bahnhofstraße 17 | 57548 Kirchen
Telefon 0 27 41/ 93 61 36

CAFÉ & BISTRO
mit separatem Raucherbereich 
Regio-Bahnhof | 57537 Wissen

Telefon 0 27 42/ 96 66 71

Speisekarte vom 1. 3. bis 6. 3. 2010
täglich wechselnde Mittagsgerichte nur E 4,90
Beilagensalat dazu nur E 1,80

Montag bis Samstag von 12.00 bis 14.30 Uhr
Montag: Bauernomelette mit Salatbeilage
Dienstag: Gemüsepfanne

mit Putenstreifen und Spätzle
Mittwoch: Gebratene Rinderleber

mit Röstzwiebeln und Kartoffelpüree
Donnerstag: „Holzfällerpfanne“ Hacksteak mit Röstzwiebeln,

Speckbohnen und Bratkartoffeln
Freitag: Schlemmerfischfilet

mit Gemüse überbacken, Kartoffelpüree
Samstag: Gemüseeintopf mit Wursteinlage E 3,90
Unser zusätzliches Mittagsangebot von Montag bis Samstag:
Jäger-, Zigeuner-, Rahm- oder Schnitzel natur
mit Pommes frites E 5,90

Unsere Öffnungszeiten:
Casa täglich ab 10.00 Uhr durchgehend geöffnet.

lakö Montag bis Freitag ab 6.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr durchgehend geöffnet.

www.ak-kurier.de

Montags: Pizzaabend 18–22 Uhr jede Pizza E 4,90
Donnerstags: Schnitzel- u. Kölsch-Abend

(von 18.00–22.00 Uhr)
Jäger-, Hawaii-, Zigeuner-, Rahm-, Zwiebel-,
Pfefferschnitzel jeweils mit Pommes frites
und Salatbeilage pro Person E 6,95
Kölsch 0,2 l E 1,00

Sonntags: ab 10.00 Uhr: Frühstücksbuffet –
lakö von 8.30–12.30 Uhr

inkl. Kaffee E 8,95

Die Geschenkidee für jeden Anlass:
Verzehrgutschein ab E 10,-

(auch verpackt nach Ihren Wünschen)

Kennen Sie schon unsere Speisekarte
von früh bis spät?

Überbackene Baguettes, verschiedene Salate, 
Schnitzel, Currywurst mit Pommes …

Bei uns durchgehend von
mittags bis abends im Angebot.

Natürlich auch zum Mitnehmen. 

Sushi selber
herstellen
Altenkirchen. Um Sushi, das
Trendgericht aus der japani-
schen Küche, herzustellen,
braucht man lediglich geschick-
te Finger, den feinen japani-
schen Reis und Zutaten wie
Fisch, Meeresfrüchte, Gemüse
und dazu vielleicht noch einen
Volkshochschulkurs, um unter
fachkundiger Anleitung die ja-
panische Küche kennenzuler-
nen. Am Freitag, 5. März, bietet
die Kreisvolkshochschule in Al-
tenkirchen von 18.30 bis 22
Uhr einen Sushikurs an, in des-
sen Verlauf ein Menü mit Miso-
suppe, Nigiri und Maki Sushi
kreiert wird. Abgerundet wird
der Abend mit einer kleinen
Warenkunde und Informa-
tionen zur japanischen Küche.
Informationen gibt es unter
(0 26 81) 81 22 11.

Treffen des
Fördervereins
Herdorf. Der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Lösch-
zug Herdorf lädt seine Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung
am Samstag, 13. März, um 14
Uhr ins Feuerwehrhaus in Her-
dorf ein. Anträge an die Ver-
sammlung müssen dem Vor-
stand laut Mitteilung bis spätes-
tens Samstag, 6. März, schrift-
lich eingereicht werden.

Meisterschaft
im Ju Jutsu
Herdorf. Am Samstag, 6. März,
findet in der Großturnhalle in
Herdorf die Rheinland-Pfalz
Meisterschaft im Ju Jutsu statt.
Kampfbeginn ist laut Presseno-
tiz um 10 Uhr. Ausrichter ist
der Budo-Sport Herdorf.

Tastschreiben
für Anfänger
Altenkirchen. Am Montag, 8.
März, startet die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen einen
neuen Kurs „Tastschreiben am
PC für Anfänger”. Im Kurs wird
das Zehn-Finger-Tastschreiben
gezielt erarbeitet und geübt.
Eingeladen sind auch Schüler.
Der Kurs mit 15 Terminen fin-
det montags in der Zeit von 16
bis 17.30 Uhr statt, er endet mit
einer freiwilligen Prüfung. An-
meldungen bei der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen unter
� (0 26 81) 81 22 11 oder per
eMail an Kvhs@kreis-ak.de.

Versammlung
der Einwohner
Steineroth. Am Mittwoch, 10.
März, findet um 19 Uhr eine
gemeinsame Einwohnerver-
sammlung der Verbandsge-
meinde Gebhardshain und der
Ortsgemeinde Steineroth statt.
Im Mittelpunkt stehen laut An-
kündigung die Verkehrsproble-
me in der Ortslage. Allerdings
können auch sonstige kommu-
nale Themen aus den Berei-
chen Verbands- und Ortsge-
meinde angesprochen werden.
Alle Einwohner sind zu der Ver-
sammlung in das Bürgerhaus
Steineroth eingeladen.

Treffen der
Bürgerinitiative
Kirchen. Die nächsten Treffen
der Bürgerinitiative Molzberg
finden am Mittwoch, 10. März,
und am Mittwoch, 14. April,
jeweils um 19.30 Uhr im Res-
taurant „Zum Molzberg” statt.
Der „Molzberg-Putztag” ist für
Samstag, 13. März, gemeinsam
mit dem BUND Kirchen/Betz-
dorf und anderen Umweltgrup-
pen geplant.

Ein Baustein
Rechtsfragen in der Jugendarbeit

Wissen. Am Samstag, 20. März,
wird im Kuppelsaal in Wissen
ein Seminartag zu Rechtsfragen
in der Jugendarbeit veranstaltet.

Reiner Glowalla wird zu
Themen wie der Wahrnehmung
der Aufsichtspflicht, den Folgen
einer Pflichtverletzung, dem Se-
xualstrafrecht und zum Thema
Jugendschutzgesetz referieren.
Organisiert wird die Veranstal-
tung von der die Kreisverwal-
tung Altenkirchen in Koopera-

tion mit der Verbandsgemeinde
Wissen. Die Veranstaltung ist
nur ein Baustein in einer Reihe,
die die Kreisverwaltung zur
Schulung ehrenamtlicher Be-
treuer in der Jugendarbeit orga-
nisiert. Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe gibt es bei An-
na Bakun, (0 26 81) 81 25 41,
oder Anna.Bakun@kreis-ak.de.

Der Info-Flyer steht zum
Download unter www.kreis-al-
tenkirchen.de.

Gebündelte Hits
Knappenkapelle startet ins Festjahr

Daaden. Auftaktveranstaltung
für das Festjahr: Die Daadetaler
Knappenkapelle spielt am
Samstag, 13. März, ab 20 Uhr
die beliebtesten Titel der Zuhö-
rer – gebündelt in einem Jubilä-
umskonzert. Unter dem Motto
„Das Beste aus 45 Jahren“ er-
klingen viele beliebte und be-
kannte Musikstücke wie „Hoo-
tenanny“, „Abba – Golden
Hits“, das „Udo Jürgens Med-
ley“ oder „Wo die Wolga fließt“.
Auch populäre Märsche sowie
bekannte Polkas werden erklin-
gen. Die Musiker bereiten sich
derzeit sehr intensiv auf das Ju-
biläumskonzert vor. Auch die
Jugendkapelle unter Leitung
von Marco Lichtenthäler spielt
auf. Im Bürgerhaus ist Tischbe-

stuhlung vorgesehen, so dass die
Gäste ein unterhaltsamer Kon-
zertabend erwartet. Für Essen
und Trinken ist an diesem Kon-
zertabend bestens gesorgt. Die
Knappenkapelle übernimmt
selbst die Bewirtung der Musik-
freunde. Gleich mit zwei Beson-
derheiten wartet die Knappen-
kapelle beim Jubiläumskonzert
auf: Die Eintrittskarte ist gleich-
zeitig ein Gewinnlos für eine
Verlosung und während der
Musikvorträge werden Fotos aus
45 Jahren Knappenkapelle und
aus den Ortsgemeinden des
Daadener Landes auf eine Lein-
wand projeziert. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf bei Mi-
chael Orlik in Daaden unter �
(0 27 43) 13 01.

Frühlingserwachen
Musikalisches Duo im „Stegelchen”

Herdorf. Mit ihrer musikali-
schen Lesung im „Stegelchen”
in Herdorf holte das Duo „pia-
no vocale” jetzt den Frühling
ins Seniorendorf. Die Autorin
Ulrike Vornweg-Elzner präsen-
tierte nachdenkliche, aufmun-
ternde und lustige Texte rund
um den Frühling. Mit ausge-
suchten Klavierstücken von

Bach, Beethoven, Mozart und
eigenen Improvisationen wurde
sie musikalisch begleitet von
ihrem Ehemann, dem Pianisten
Rudolf Elzner. Die zahlreich er-
schienen Zuhörer im „Stegel-
chen” lauschten mit Spannung
und strahlenden Gesichtern
den Vorträgen des Duos, heißt
es in einer Pressemitteilung.

Die „Pop Music School“
Eigenes Musical der Kreismusikschule Altenkirchen im März

Altenkirchen. Eine Musikschu-
le steht Kopf – im wahrsten
Sinne dea Wortes, denn in der
Kreismusikschule dreht sich zur-
zeit vieles um das neue, eigene
Musical „Pop Music School“.
Nachdem die Musikschule erst
kürzlich mit dem Wintermär-
chen für Kinder im Vorschulal-
ter vier Säle im Kreis füllte, sind
jetzt alle älteren Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen
angesprochen. Im März sind
nach mehr als einem Jahr Vor-
bereitungsarbeit die Aufführun-
gen am Samstag, 20. März, in
der Stadthalle Altenkirchen

und am Sonntag, 21. März, in
der Stadthalle Betzdorf. Beginn
ist jeweils um 18 Uhr, Einlass ab
17.30 Uhr. Das Musical „Pop
Music School“ ist spannend,
fetzig und mitten aus dem (Mu-
sikschul-)Leben gegriffen: Im
Ensembleunterricht hat die Ab-
schlussklasse von ihrer strengen
Lehrerin die Aufgabe bekom-
men, ein eigenes Musical auf
die Beine zu stellen. Dazu sind
keine Superstarambitionen ge-
fragt, sondern es ist harte Ar-
beit, seine Träume zu verwirkli-
chen. Diese Botschaft des Musi-
cals ist aktueller denn je, schaut

man auf die vielen Casting-
shows, die im Fernsehen laufen.
Also proben alle auf die große
Abschlussprüfung hin. Marie ist
neu an der Schule und eigent-
lich will Phil gar nichts mit ihr
zu tun haben. Doch muss er
nachsitzen und ihr widerwillig
die Schule zeigen – dabei möch-
te er doch viel lieber mit seinen
Kumpels Musik machen. Dort-
hin nimmt er Marie mit und
mit ihrer Stimme begeistert sie
die Jungs. Das wiederum findet
Doreen gar nicht lustig, macht
Marie ihr doch den Platz strei-
tig. Was noch alles geschieht,

wenn Marie, Phil, Doreen und
Co. die Musikschulbank drü-
cken und dabei für allerhand
Wirbel sorgen, das erzählt das
Musical.

Dabei ist es eine umfangrei-
che und echte Eigenproduktion:
Milena Lenz, Lehrkraft an der
Kreismusikschule Altenkirchen,
arbeitet seit mehr als einem
Jahr mit ihrer Gesangsklasse an
der Inszenierung. Sie selbst hat
die Geschichte erfunden, dazu
selbst alle Songs und Texte ge-
schrieben. Unterstützt werden
die Darsteller und Solisten da-
bei von „connected“, der (Ex-
Schüler-)Band der Kreismusik-
schule, die sich eigens für diese
Produktion wieder aus allen
Teilen Deutschlands zusammen-
findet. Für den richtigen musi-
kalischen Rahmen sorgt auch
eine Formation des Kreiskinder-
chores, den Musikschule und
Chorjugend im Kreischorver-
band Altenkirchen gemeinsam
tragen.

Karten gibt es im Vorver-
kauf im Büro der Musikschule
in Altenkirchen, � (0 26 81)
81 22 83, musikschule@kreis-
ak.de und bei den Geschäftsstel-
len der Kreissparkasse in Alten-
kirchen, Wissen und Betzdorf.

„Pop Music School – eine Musikschule steht Kopf“: Am 20. März in der Stadthalle Altenkirchen und
am 21. März in der Stadthalle Betzdorf, erzählt die Kreismusikschule in ihrem neusten Musical eine
spannende Geschichte um Liebe, Teamgeist und Freundschaft, gespickt mit Popsongs und Musik.

Das Dunkel weiter aufhellen
Erneut 16 Wohnungen nach Betäubungsmitteln durchsucht

Betzdorf. Nach den zeitglei-
chen Durchsuchungen am ver-
gangenen Montag wegen Verge-
hen nach dem Betäubungsmit-
telgesetz, führte die Kriminalin-
spektion Betzdorf, unterstützt
durch Kräfte der Bereitschafts-
polizei Rheinland-Pfalz und drei
Diensthundeführer mit Rausch-
giftsuchhunden, am Donners-
tagmorgen insgesamt 16 Durch-
suchungen von Wohnungen
und zwei Fahrzeugen gegen 17

Beschuldigte im Landkreis Al-
tenkirchen durch. Die Durchsu-
chungen waren auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Koblenz
durch das Amtsgericht Koblenz
angeordnet worden, da die Be-
schuldigten im dringenden Ver-
dacht stehen, wegen Erwerb,
Besitz oder Handel mit Betäu-
bungsmitteln gegen das Gesetz
verstoßen zu haben. In einem
Fall besteht der Verdacht, dass
Betäubungsmittel an jugendli-

che Schüler abgegeben worden
waren. Bei den Beschuldigten
handelt es sich um Heranwach-
sende sowie einen 50-jährigen
Mann. Bei den Durchsuchun-
gen wurden neben illegalen
Drogen wie Amphetamin, Ma-
rihuana und Haschisch , sowie
rund 100 Hanfsamenkörner,
auch diverse Kommunikations-
mittel sichergestellt. Darüber
hinaus fanden die eingesetzten
Beamten zwei Schreckschuss-

waffen und mehrere scharfe Pa-
tronen. Diesbezüglich werden
neue Ermittlungsverfahren ein-
geleitet. In allen Fällen dauern
die Ermittlungen durch das
Fachkommissariat K 3, der Kri-
minalinspektion Betzdorf und
der Staatsanwaltschaft Koblenz
an. Diese polizeilichen Maß-
nahmen dienen auch dem Ziel,
das Dunkelfeld in der Betäu-
bungsmittelkriminalität im
Kreis weiter aufzuhellen.

Früherkennung ist wichtig
Vortrag zum Mammographie-Screening in Altenkirchen

Altenkirchen/Betzdorf. Reges
Interesse fand jetzt eine Vor-
tragsveranstaltung in Altenkir-
chen zum Thema „Mit Mam-
mographie-Screening Brust-
krebs früh erkennen und hei-
len“. Aus aktuellem Anlass hat-
te der Landfrauenverband Al-
tenkirchen in Zusammenarbeit
mit der Gleichstellungsbeauf-
tragten und dem Familienbüro
der Kreisverwaltung dazu einge-
laden, denn die Frauen aus der
Region haben seit kurzem die
Möglichkeit, am Mammogra-
phie-Screening-Programm orts-
nah teilzunehmen. Im Novem-
ber wurde eine entsprechende
Screening-Einrichtung in Betz-
dorf eröffnet. Wie das neue
Früherkennungsprogramm für
alle Frauen von 50 bis 69 Jah-
ren genau funktioniert, vermit-
telte der Radiologe und Refe-
rent des Abends, Dr. med. Toni
Vomweg, den Besucherinnen
sehr anschaulich und verständ-

lich. „Noch nie waren die Be-
handlungsmöglichkeiten und
Heilungschancen von Brust-
krebs so gut wie heute – voraus-
gesetzt er wird früh erkannt“,
unterstrich Dr. Vomweg, der als
verantwortlicher Arzt das
Mammographie-Screening-Pro-
gramm Mittelrhein, zu dem
auch Betzdorf gehört, mit aufge-

baut hat und leitet. Das neue
Mammographie-Screening zur
Früherkennung von Brustkrebs
sei ein wichtiger Baustein, da
sich auf den Röntgenbildern be-
reits ein Teil der Vorstufen von
Krebserkrankungen erkennen
ließen, lange bevor diese tastbar
oder auf dem Ultraschall zu er-
kennen seien. Dr. Vomweg zeig-

te sich erfreut darüber, dass mit
der Eröffnung der Screening-
Praxis in Betzdorf nun mehr als
13 000 Frauen aus der Region
rund um Betzdorf die neue
Früherkennungs-Untersuchung
in Anspruch nehmen können.

Auch das Einladungsproce-
dere erläuterte der Arzt: Nach
Postleitzahlen sortiert, erhalte
jede Frau zwischen 50 und 69
Jahren eine schriftliche Ein-
ladung mit Terminvorschlag
von der „Zentralen Stelle Mam-
mographie-Screening Rhein-
land-Pfalz“.

Wer nicht so lange warten
wolle, da eine Mammographie-
Untersuchung anstehe oder
überfällig sei, der könne sich
auch über die Rheinland-Pfalz-
weite Telefon-Hotline �
(0 18 05) 77 00 07 oder per
eMail an info@zw-rlp.de ganz
unproblematisch einen Termin
geben lassen. 

Die Vorsitzende des Landfrauenverbandes, Gerlinde Eschemann,
dankte Dr. Toni Vomweg auch im Namen der Gleichstellungsbeauf-
tragten und des Familienbüros für seine Ausführungen.

Die Hubertus-Schützen resümierten
Pfarrer Martin Kürten zum Präses der Bruderschaft ernannt

Birken-Honigsessen. Die Jah-
reshauptversammlung der
Sankt-Hubertus-Schützenbru-
derschaft begann mit einer
Messe in der Sankt-Elisabeth-
Kirche, umrahmt von den Par-
forcehornbläsergruppe Morsba-
ch-Mühlental. Besonders wurde
dabei dem kürzlich verstorbe-

nen Gründerpräses Pfarrer Frans
Stams gedacht. Ihren weiteren
Verlauf nahm die Versammlung
mit einem gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrheim. Bruder-
meister Johannes Pfeiffer be-
grüßte die Anwesenden, wobei
man sich eine größere Beteili-
gung der Mitglieder gewünscht

hätte. Nach dem Bericht des
Brudermeisters wurde der Tages-
ordnungspunkt der Ernennung
von Pfarrer Martin Kürten zum
Präses der Bruderschaft vorgezo-
gen. Die Ernennungsurkunde
übergab der Brudermeister. Jo-
hannes Pfeiffer wurde als Bru-
dermeister wiedergewählt, Ma-

rio Brock wurde neu in den
Vorstand der Bruderschaft auf-
genommen. Die Posten inner-
halb des Vorstandes werden auf
der konstituierenden Sitzung
gewählt. Anschließend wurden
einige Schutzenbrüder für 40-
jährige und 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt. 
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